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Zu diesem Buch

Im April 2013 fragte mich eine Freundin, ob ich nicht mithelfen 
möchte, den Gemeindebrief zu gestalten – eine Zeitung, die alle 
zwei Monate über die neuesten Nachrichten und Veranstaltun-
gen in unserer Kirche und darüber hinaus berichtet. Ich sagte 
zu. Von nun an war ich dafür verantwortlich, die einzelnen Arti-
kel zu korrigieren und für Gedankenanstöße zu sorgen.

Damals gab es schon eine Seite mit Rätseln für Kinder. Und 
ich dachte mir: Was für die Kleinen gut ist, kann für die Großen 
auch nicht schlecht sein! Also suchte ich überall nach Vorlagen 
für biblische Rätsel. Aber weder in Buchhandlungen noch im 
Internet wurde ich so richtig fündig.

Nun entwickelte ich eigene Rätsel. Die Ideen gingen mir 
nicht aus und bald hatte ich mir mehr als achtzig verschiedene 
Rätseltypen ausgedacht – weit mehr, als wir für den Gemeinde-
brief jemals brauchten. 

So ist dieses Buch entstanden. Beim Schreiben habe ich ge-
merkt, dass es mehr bietet als nur Knobeleien. Im Grunde sind 
es drei Bücher in einem: 

Ein Andachtsbuch
Sie finden in diesem Buch 366 wertvolle Impulse aus der Bibel. 
Es ist quasi ein treuer Begleiter, durch den uns Gott Mut, Kraft 
und Wegweisung geben kann. Außerdem regt der zugeordnete 
Spruch auf der jeweiligen Seite zum Nachdenken, Staunen oder 
auch zum Schmunzeln an – an jedem neuen Tag eines Jahres. 
Der Glaube an Gott kann dadurch kontinuierlich wachsen.

Ein Rätselbuch
Ob Mann oder Frau, jung oder alt, ob Nachfolger Jesu oder 
Noch-nicht-Christ: Hier kommt jeder auf seine Kosten, der gern 
puzzelt, knobelt oder rätselt. Dabei dient die beste Lektüre 
der Welt – das Buch aller Bücher – als Grundlage für Span-
nung, Freude und Überraschungsbonbons an jedem Tag des 
Jahres. Vielleicht gibt das Suchen und Finden der einzelnen 



 Bibelstellen zunächst einmal selbst ein Rätsel auf, aber im Lau-
fe der Zeit findet man sich immer besser in der Bibel zurecht. 
Und durch das Knobeln, Nachdenken und Lösen des täglichen 
Rätsels prägt sich Gottes Wort in der Regel viel besser ein.

Ein Lehrbuch 
Wer genau hinschaut, wird entdecken, dass die Rätsel und 
Bibelstellen nicht wahllos aufeinanderfolgen. Es werden ver-
schiedene Aspekte des christlichen Glaubens behandelt, zum 
Beispiel diese Themen: 
• Wie ist Gott als Vater?
• Wer ist Jesus? (Gerade zu den Feiertagen wie Ostern oder

Weihnachten)
• Was macht der Heilige Geist? (Etwa zum Pfingstfest)
• Wie wird man Christ?
• Wie geht man mit der Vergangenheit um?
• Was heißt Nachfolge?
• Was erwartet Christen zukünftig? (Zum Beispiel im Advent)

Natürlich werden die Themen nicht ausführlich behandelt. Ich 
möchte lediglich Gedankenanstöße geben, die Lust machen, 
selbst in der Bibel zu forschen. Durch die „rätselhafte“ Heran-
gehensweise wird so mancher Leser und Rätselfreund Ge-
schichten und Verse aus der Bibel ganz neu entdecken und 
nebenbei viel Gutes lernen.

Eines ist mir selbst beim Schreiben wieder ganz neu bewusst 
geworden: Die Bibel ist so vielfältig und interessant, dass es 
unheimlich viel Spaß macht, darin zu lesen. Wie ist es mit Ih-
nen? Rätseln Sie gern? Beschäftigen Sie sich oft mit der Bibel? 
Oder noch nicht? In jedem Fall möchte ich Sie für die nächsten 
366 Tage herzlich dazu einladen!

Jana Schumacher



1. Januar

Heute gibt es ein „Verwandlungsrätsel“. 
Aus jedem der folgenden Wörter soll ein Buchstabe gestrichen 
werden, sodass die übrig gebliebenen Wortteile einen Bibelvers 
aus Matthäus 28 ergeben. 

„HUND SIECHE,  
SICH BEIN BEIL KEUCH  

FALLE TRAGE  
BIST MAN ADER WEILT LENDE.“ 

„Wir sind nicht verlassen,  
wenn wir uns auf Gott verlassen!“ 



2. Januar

Beim „Lückenfüller“ gilt es, die folgenden Begriffe zu sortieren 
und in das Gedicht „Stufen“ von Hermann Hesse einzufügen: 

Bindungen, Raum, Herz, Blüte, Zeit,
 Abschied, Stufe, Aufbruch, Rufe 

Wie jede _____ welkt und jede Jugend 
dem Alter weicht, blüht jede Lebensstufe, 
blüht jede Weisheit auch und jede Tugend 
zu ihrer _____ und darf nicht ewig dauern. 
Es muss das Herz bei jedem Lebensrufe 
bereit zum _______ sein und Neubeginne, 
um sich in Tapferkeit und ohne Trauern 
in andre, neue ________ zu geben. 
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 
der uns beschützt und der uns hilft, zu leben. 

Wir sollen heiter Raum um _______ durchschreiten, 
an keinem wie an einer Heimat hängen, 
der Weltgeist will nicht fesseln uns und engen, 
er will uns Stuf' um ______ heben, weiten. 
Kaum sind wir heimisch einem Lebenskreise 
und traulich eingewohnt, so droht Erschlaffen, 
nur wer bereit zu ________ ist und Reise, 
mag lähmender Gewöhnung sich entraffen. 

Es wird vielleicht auch noch die Todesstunde 
uns neuen Räumen jung entgegen senden, 
des Lebens _____ an uns wird niemals enden ... 
wohlan denn, ______, nimm Abschied und gesunde! 

„Höre nie auf anzufangen,  
und fange nie an aufzuhören!“ 



3. Januar

Hier sind 5 Fehler zu finden. 

„Der HERR ist ein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er 
weidet mich auf einer grünen Aue und führet mich zum 
frischen Wasser. Er erquicket meine Seele. Er führet 
mich auf echter Straße um seines Namens willen. Und 
ob ich schon wanderte im finstern Tal, fürchte ich kein 
Unglück, denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab 
trösten mich. Du bereitest vor mir einen Tisch im An-
gesicht meiner Freunde. Du salbest mein Haar mit Öl 
und schenkest mir voll ein. Gutes und Barmherzigkeit 
werden mir folgen mein Leben lang, und ich werde 
bleiben im Hause des HERRN immerhin.“ (Psalm 23) 

„Seine 
Schäfchen 
bringt Gott 
immer ins 

Trockene!“



4. Januar

Heute gibt es ein „Silbenrätsel“.  
Der gesuchte Bibelvers aus Jesaja 41 verdeutlicht: 

„Mit Sicherheit  
finden wir in Gott Sicherheit!“ 

keit. ich durch denn auch, wei nicht, hal 
dir Ge Hand dich Gott. ich stär te 
dich tig bin ner Ich te die dir; 
che ich nicht, mei Fürch fe dein ke 
dich, te rech mit hel ich rech bin 



5. Januar

Heute gibt es einen „Zahlenvers“. 
Es gilt, aus Zahlen Wörter zu erraten.  
Der Bibelvers, der dabei gesucht wird, erklärt Folgendes: 

„Gott verschafft uns Freiräume. 
Er macht uns frei, um zu träumen!“ 

• 4  21 _______ 

• 19  20  5  12  12  19  20 _______ 

• 13  5  9  14  5 _______ 

• 6  29  30  5 _______ 

• 1  21  6 _______ 

• 23  5  9  20  5  14 _______ 

• 18 1  21  13 _______ 

A D E F I L M N R S T Ü U ß W 
4 5 9 12 19 29 30 
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